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Ecology and Economy of a Tropical Dry
Forest in Madagascar

(Primate 46-1. Report Spec.Issue)
Göttingen 1996,382 Seiten, broschiert.
ISSN 0343-3528, Preis: Fr. 20.-

Madagaskar und insbesondere die Trocken-
wälder zeichnen sich durch eine ausserordent-
lieh hohe Artenvielfalt mit einem sehr hohen
Anteil endemischer Tier- und Pflanzenarten
aus. Leider gehören Madagaskar und seine
Trockenwälder auch zu den am stärksten
bedrohten Lebensräumen der Erde. Die
Trockenwälder Madagaskars erstrecken sich
entlang den küstennahen Gebieten im Westen
der Insel. Aktivitäten zur Förderung einer
nachhaltigen Entwicklung sind zum Schutz
und zur Erhaltung der noch vorhandenen
natürlichen Reichtümer hochwillkommen.

Im Jahre 1978 hat Madagaskar mit der
Unterstützung durch die Schweiz ein Pilotpro-
jekt gegründet, mit dem Ziel, Methoden für
eine rationelle und schonende Holznutzung zu
entwickeln. Angesichts der weiter fortschrei-
tenden Waldzerstörungen wurden die Akti-
vitäten der Entwicklungszusammenarbeit auf
die ganze Region ausgedehnt unter Berück-
sichtigung der sozialen und ökonomischen
Situation der Bevölkerung.

Seit 1987 bearbeitet eine internationale
Gruppe von Biologen das Ökosystem der
Trockenwälder und untersucht insbesondere
auch die Folgen der Holznutzung auf Flora
und Fauna. In der vorliegenden Publikation
werden in einer Reihe von Beiträgen verschie-
dener Autoren die bisherigen Forschungser-
gebnisse vorgestellt. Eine erstaunliche Fülle an
Wissen und Erfahrungen konnte in den weni-
gen Jahren aus diesem bis anhin kaum
erforschten Ökosystem zusammengetragen
werden.

Die ersten Beiträge vermitteln einen
Überblick über die ethnischen, geologischen
und biologischen Rahmenbedingungen.
Besonders erwähnenswert sind die zusammen-
fassenden Darstellungen der seit über 15 Jah-
ren gemachten Erfahrungen und Beobachtun-
gen zur Nutzung und waldbaulichen Behand-
lung der Trockenwälder. Obwohl die techni-
sehen Aspekte der Holznutzung und Wieder-
bepflanzung als gelöst betrachtet werden kön-
nen, ist es dennoch schwierig, sich eine nach-

haltige Bewitschaftung dieser Wälder vorzu-
stellen. Zudem verhindert das gegenwärtige
soziale, kulturelle und politische Umfeld eine
konsequente Umsetzung der gewonnenen
Erkenntnisse. Andere Wege zu einer vernünf-
tigen Bewirtschaftung unter der Mitwirkung
der Bevölkerung werden gesucht.

Im zweiten Teil des Buches wird die Biolo-
gie einzelner Arten und Tier- und Pflanzen-
gruppen beschrieben, und Auswirkungen der
Holznutzung werden untersucht. Bisher konn-
ten keine Langzeiteffekte nachgewiesen wer-
den, welche die natürliche Variabilität des Wal-
des übersteigen. Es gibt Hinweise darauf, dass
Lenturen oder Insekten und Reptilien sensibel
auf die Intensität der Nutzungen reagieren
könnten. Mögliche Folgen könnten sich auch
aus der Tatsache ergeben, dass entlang der
Erschliessungswege Arten aus dem Sekundär-
wald oder aus nicht bewaldeten Gebieten in
das eigentliche Waldgebiet vordringen.

Noch weit davon entfernt, die Folgen der
Waldbewirtschaftung abschliessend aufzeigen
zu können, zeugt das Buch von den grossen
Fortschritten, die in der Erforschung der
madagassischen Trockenwälder gemacht wur-
den. Es bleibt zu hoffen, dass dieses Werk zu
weiteren Arbeiten anregt. Erfreulich und
ermutigend ist die Tatsache, dass madagassi-
sehe Förster und Wissenschafter wesentliche
Beiträge zu diesem Buch geleistet haben.

Das Buch kann an folgender Adresse
bestellt werden: Dr Jean-Pierre Sorg, Profes-
sur für Waldbau, ETH-Zentrum, CH-8092
Zürich. Rap/ine/ Sc/twüfer
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